
Ausgabe 34
67. Jahrgang

26. August 2021

Diese Ausgabe erscheint auch online

Freizeitkonzept Friolzheim:  
Ihre Meinung ist gefragt!

Die Entwicklung des Freizeitkonzepts für unsere Gemeinde Friolzheim biegt in die 
Zielgerade ein: Mit den jetzt vorliegenden Maßnahmenkarten haben Gemeinderat 
und -verwaltung zusammen mit dem beauftragten Planungsbüro Zoll aus Stuttgart 
eine Diskussionsgrundlage für den Austausch mit allen interessierten Einwohnerin-
nen und Einwohnern geschaffen. Die Unterlagen sind ab sofort auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.friolzheim.de zur Einsicht online. Ein Abdruck im Amts-
blatt ist aufgrund der Größe der Karten leider nicht möglich. Alternativ sind die 
Karten zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros auch im Rathaus einsehbar.

Am Mittwoch, den 29. September 2021 findet ab 18.30 Uhr voraussichtlich im  
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Bürgerbeteiligung statt. 
Interessierte können sich ab sofort per E-Mail unter info@friolzheim.de anmelden. 
Bitte bringen Sie zu diesem Termin Ihre Ideen und Anregungen mit.
Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim
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Weitere Impfaktionen auf dranbleiben-bw.de

Dranbleiben

Mehr Informationen zur 
Corona-Schutzimpfung: 
dranbleiben-bw.de

Friolzheim!

Wir lassen uns gegen Corona impfen, weil...

...uns die Gesundheit unserer
Mitmenschen nicht egal ist!
...unsere Kinder Schule und Kita
anstatt Lockdown brauchen!

Täglich von 13 bis 19 Uhr "Happy Hour"
im KIZ Mönsheim: Impfen ab 12 Jahre
ohne Termin bei freier Impfstoffwahl!
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Wir laden Sie herzlich ein!
Große Saisoneröffnung
im Eichenstadion
am 29.08. ab 11.00 Uhr!

Im Rahmen unseres ersten Heimspieles 
möchten wir erstmalig den Auftakt in 
die neue Saison 2021/2022 mit Ihnen 
gemeinsam feiern – ein neues Event in 
der Geschichte des SV Friolzheim!

Dazu haben wir ein sportliches Rah-
menprogramm geplant und bieten 
Ihnen natürlich auch den bewährten 
Sportverein-Service mit warmen Spei-
sen und gut gekühlten Getränken!

Das Programm:
11.00 Uhr: Beginn
11:30 - 12:45 Uhr: Einlagespiel SVF II – SVF AH
13.15 – 13.45 Uhr: Präsentation der Mannschaft
     und der neuen Spieler
15.00 – 16.45 Uhr: SVF I – TV Möglingen
18.00 Uhr: Ende
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Öffentliche Bekanntmachungen

Amtliches

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für    

 die Gemeinde X die Wahlbezirke der Gemeinde 

Friolzheim 
 

 wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
 

Ort der Einsichtnahme  
 

Bürgermeisteramt Friolzheim, Bürgerbüro, Rathausstraße 7 (barrierefrei) 
 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis 

zum 10. September 2021, spätestens 

am 10. September 2021 bis 
 

Uhrzeit 
 

12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
 

Bürgermeisteramt Friolzheim, Bürgerbüro, Rathausstraße 7 
 Einspruch einlegen. 
 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 

2021 eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

Nummer und Name 
 

279, Pforzheim 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  
oder  
durch Briefwahl teilnehmen. 

 

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) 
versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 
2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten Wahl-

briefumschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebe-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen. 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim-
me gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist ei-
ne Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  

ausschließlich von   

 

Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  

 
Ort, Datum 
 

Friolzheim, 26.08.2021 
 Die Gemeindebehörde 

 

gez. Seiß 
 

Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

5. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungspla-
nes 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes Hecken-
gäu für den Bereich „Hanfländer“ Gemarkung Wierns-
heim, Ortsteil Pinache
- Öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanent-
wurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 PlanSiG - 

Der Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu hat am 
20.04.2021 in öffentlicher Sitzung beschlossen, das Ver-
fahren zur 5. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu für den Bereich 
„Hanfländer“ auf der Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil 
Pinache, gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ein-
zuleiten. 

Ziel und Zweck der Planung
Die vorliegende 5. Änderung dient der Schaffung von 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweite-
rung der bestehenden Firma Gellner GmbH & Co. KG.
Die Firma Gellner GmbH & Co. KG plant, ihren Firmensitz 
an dem bestehenden Standort in Wiernsheim im Ortsteil 
Pinache zu erweitern. Die Erweiterung umfasst einen Er-
weiterungsanbau an das bestehende Gebäude auf dem 
angrenzenden Grundstück, welches derzeit als Firmen-
parkplatz genutzt wird. Der Anbau dient vornehmlich zu 
Präsentations- und Ausstellungszwecken. Mit der Erwei-
terung kann das Familienunternehmen im Ort gehalten 
werden und die Arbeitsplätze können gesichert werden.
Im derzeit rechtswirksamen Flächennutzungsplan des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu vom 
24.07.2012 ist der überwiegende Bereich des Plangebiets 
als Fläche für Landwirtschaft dargestellt. Das Grundstück 
mit dem bestehenden Firmengebäude ist derzeit im Flä-
chennutzungsplan als Wohnbaufläche dargestellt. Daher 
besteht die Notwendigkeit den Flächennutzungsplan zu 
ändern, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Firmenerweiterung zu schaffen.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Vorentwurf der 5. Änderung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für den 
Bereich „Hanfländer“ vom 05.02.2020 wurde im Rah-
men einer frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB im Zeitraum vom 10.05.2021 bis zum 
09.06.2021 öffentlich ausgelegt.

Öffentliche Auslegung
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 27.07.2021 in öffentlicher 
Sitzung den Entwurf der 5. Änderung der Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes 2025 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Heckengäu für den Bereich „Hanflän-
der“ auf der Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil Pinache, 
gebilligt und beschlossen diesen gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. Dieser Beschluss 
des Gemeindeverwaltungsverbands wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.

Der räumliche Geltungsbereich der 5. Änderung der Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes ergibt sich aus 
der beiliegenden abgedruckten Planskizze in der Fassung 
vom 14.07.2021.

Der Entwurf der „5. Änderung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu“ vom 

14.07.2021 mit Begründung einschließlich des Umweltbe-
richts vom 24.06.2021 sowie die nach Einschätzung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes weiteren wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
liegen gem. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 3 Planungssicher-
stellungsgesetz (PlanSiG) in der Zeit vom

Montag, den 6. September 2021 bis  
Dienstag, den 5. Oktober 2021

jeweils einschließlich im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de öffent-
lich aus und können dort heruntergeladen werden.

Die oben genannten Unterlagen liegen gemäß § 3 Abs. 
2 PlanSiG zusätzlich während des oben genannten Zeit-
raums in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Möns-
heim, Rathaus, Trauzimmer im ersten Obergeschoss, 
Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim, während den üblichen 
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr öffentlich aus. 

Wegen der Corona-Pandemie ist das Rathaus momentan 
für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. Der 
Zutritt zum Rathaus ist während des Auslegungszeitraum 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung telefonisch (Tel. 
07044/9253-13 oder 07044/9253-0) möglich oder per E-
Mail (klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moens-
heim.de) möglich. Auf die Einhaltung von Hygienevor-
schriften in den Räumen der Gemeinde wird geachtet. 

Soweit jemand das Rathaus wegen gesundheitlicher Be-
denken nicht betreten kann oder betreten möchte und 
ihm die Einsicht im Internet nicht ausreicht, senden wir 
ihm die Unterlagen im Rahmen der Möglichkeiten gerne 
auch digital, in begründeten und glaubhaft gemachten 
Einzelfällen auch postalisch oder per Boten zu. 

Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich, mündlich zur Niederschrift oder elektronisch 
unter der E-Mail-Adresse klaus.arnold@moensheim.de 
oder rathaus@moensheim.de bei der Gemeinde abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

Diese Bekanntmachung wird gleichzeitig in das Inter-
net auf der Homepage der Gemeinde Mönsheim unter 
 www.moensheim.de eingestellt.

Folgende wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen werden ausgelegt:

Von dem Gemeindeverwaltungsverband eingeholte Stel-
lungnahmen

•	 Umweltbericht nach § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB 
zum Entwurf 5. Änderung – Flächennutzungsplan 
2025 GVV Heckengäu, „Mischgebiet Hanfländer“ in 
Wiernsheim-Pinache. Boden Landschaftsarchitektur, 
Dipl.-Ing. B. Finke, 24.06.2021

Fortsetzung Seite 9
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Notdienst. Anruf ist 
kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 28.08.2021
City-Apotheke im VolksbankHaus
Westl. Karl-Friedr.-Str. 53, 
75172 Pforzheim (Innenstadt)
Tel. 07231 - 31 27 27

Sonntag, 29.08.2021
Apotheke Butz Friolzheim
Paulinenstr. 1, 71292 Friolzheim
Tel. 07044 - 4 49 44

Ämter

Rathaus
(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr
Mi.  09.00 - 12.00 Uhr
 16.00 - 18.00 Uhr
Fr.  08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.  geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16.30 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr | 15:00 - 18:00 Uhr 

Do.:  08:00 - 12:00 Uhr | 06:30 - 08.00 Uhr  
 (nach Vereinb.)

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim
Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
  16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.  16:00 – 22:00 Uhr
Wo?  Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis
Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  08:00 – 12:30 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar
Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Einheitlicher Ansprechpartner
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und 
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr 
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis, 
Zähringer Allee 3, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 308 9307
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und-
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflegebe-
dürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkran-
kungen, Krebs, Sucht. Die Beratung ist 
kostenlos und für jeden Ratsuchenden 
offen. Die Mitarbeiter/-innen unterlie-
gen der Schweigepflicht. Haus der Di-
akonie, Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 
Leonberg, Tel. 07152 3329400, Fax 
07152-33294024, Telefonzeiten Mo. 
- Fr., 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung.

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
Terminvereinbarung, Geschäftsstelle 
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Pforzheim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung,  
Frauenhaus

Diakonie Pforzheim, Goethestr. 41, 
75173 Pforzheim, Telefon: 07231 428650
Mo. – Fr. 9 – 11 Uhr
Mo. – Do. 14 – 16 Uhr

Frauenhaus Pforzheim und Fachstelle 
für häusliche Gewalt
Telefon 07231 4576333

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008

mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung und 
Information bei: Fragen zur Existenzsi-
cherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, 
Kinderzuschlag, Sozialhilfe, drohendem 
Wohnungsverlust, ungesicherten oder 
unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozi-
alrechtlichen Ansprüchen, etc.

Nach vorheriger Terminabsprache im 
Foyer der Zehntscheune (Marktplatz 11) 
Friolzheim.

Wichernhaus der Pforzheimer
Stadtmission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale),
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim

Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.  13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon 07231 441110
E-Mail info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.  08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von  
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
gaggenau@nussbaum-medien.de

InformAtIonen
Herausgeber:  
Gemeinde Friolzheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Seiß,  
71292 Friolzheim, Rathausstraße 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

Impressum 
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Fortsetzung von Seite 6

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange eingegangenen umweltbezogenen Informationen

•	 Landratsamt Enzkreis, vom 09.06.2021
•	 Region Nordschwarzwald Regionalverband,  

vom 26.05.2021
•	 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, 

Rohstoffe und Bergbau, vom 21.05.2021
•	 Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e.V., 

Arbeitskreis Enzkreis, vom 08.06.2021

Verfügbare umweltbezogene Informationen

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar:

1. Zum Schutzgut Mensch
-   Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutz-

güter und Formulierung von Vermeidungs- und Mini-
mierungsmaßnahmen

-  hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen

-  zum Immissionsschutz

2. Zum Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope
-   Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutz-

güter und Formulierung von Vermeidungs- und Mini-
mierungsmaßnahmen sowie Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen

-  hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen,

-   Informationen zu Planauswirkungen auf relevante Ar-
ten (Fledermausarten, Vogelarten, Reptilien, Insekten/ 
Weichtiere),

-  hinsichtlich Artenschutz-Vermeidungsmaßnahmen.

3. Zum Schutzgut Boden
-   Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs-, Minimierungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen

-   hinsichtlich der geologischen Verhältnisse, insbeson-
dere des Schichtaufbaus, der Grundwasserverhältnis-
se, der Konsistenz, baupraktische Hinweise,

-  zur Erdbebenzone 0, Gründungsvorschlägen,

-  Informationen zur landwirtschaftlichen Bedeutung

-  Informationen zur Geotechnik

4. Zum Schutzgut Fläche
-   Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnah-
men

5. Zum Schutzgut Wasser
-   Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnah-
men

-  zu Grundwasserverhältnissen

6. Zum Schutzgut Luft / Klima 
-   Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnah-
men

7. Zum Schutzgut Landschaftsbild
-   Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnah-
men

8. Zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
-   Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnah-
men

Mönsheim, den 23.08.2021

gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender
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Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

7. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu für den Bereich „Bei den Zeitelbäumen“ Gemar-
kung Wurmberg
- Öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanent-
wurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 PlanSiG - 

Der Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu hat am 
20.04.2021 in öffentlicher Sitzung beschlossen, das Ver-
fahren zur 7. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu für den Bereich 
„Bei den Zeitelbäumen“ auf der Gemarkung Wurmberg“ 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) einzuleiten. 

Ziel und Zweck der Planung
Die vorliegende 7. Änderung dient der Schaffung von 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bebau-
ungsplan und örtliche Bauvorschriften „Bei den Zeitel-
bäumen“ zur Schaffung von neuer Wohnbebauung.

Die Gemeinde Wurmberg verzeichnet einen stetigen 
Bevölkerungszuwachs und ist bestrebt, die wachsende 
Nachfrage nach Wohnraum in ihrer Gemeinde zu decken 
und dem Wohnraummangel entgegen zu wirken. 

Da die Nachfrage nach Wohnraum in den verfügbaren 
Wohnbaugebieten nicht gedeckt werden kann, soll dazu 
am nördlichen Ostrand von Wurmberg das Wohnbauge-
biet „Bei den Zeitelbäumen“ entwickelt werden. Der Be-
reich ist durch Hallen und Gebäude eines landwirtschaft-
lichen Betriebes baulich bereits vorgeprägt. Durch die 
Aufgabe des landwirtschaftlichen Betriebes an diesem 
Standort ergibt sich die Möglichkeit, hier die Ortslage für 
die benötigte Wohnnutzung zu arrondieren.

Für das Plangebiet ist eine Machbarkeitsstudie erarbei-
tet worden, auf deren Basis der künftige Bebauungsplan 
entwickelt werden soll. Die Machbarkeitsstudie sieht die 
Erschließung über ein Ringsystem vor, welches im Norden 
an die Öschelbronner Straße anschließt. Durch die Pla-
nung wird eine Mischung aus Einzel-, Doppel- und Rei-
henhäuser als Einfamilienhäuser sowie Mehrfamilienhäu-
ser auf dem Areal entwickelt. Die Machbarkeitsstudie ist 
Grundlage für die Abgrenzung des Änderungsbereiches.

Im derzeit rechtswirksamen Flächennutzungsplan des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu vom 
24.07.2012 ist der betreffende Bereich zum überwiegen-
den Teil auch bereits als gemischte Baufläche / Reserveflä-
che bzw. bestehende gemischte Baufläche ausgewiesen. 
Nur am nördlichen Rand ist ein schmaler Streifen noch als 
landwirtschaftliche Fläche dargestellt.

Der künftige Bebauungsplan „Bei den Zeitelbäumen“ ist 
somit nicht aus dem Flächennutzungsplan gemäß § 8 Abs. 
2 BauGB entwickelt. Daher soll gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
parallel zum Bebauungsplan eine entsprechende Ände-
rung des Flächennutzungsplans in diesem Bereich (Ge-
bietsgröße von ca. 1,4 ha) durchgeführt werden.

Eine Entwicklung und Umnutzung des gesamten Areals hin 
zu einer zeitgemäßen Wohnnutzung entspricht den Ent-
wicklungszielen der Gemeinde. Um die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Baulandentwicklung am Orts-
rand zu Wohnzwecken zu schaffen und zur Sicherung der 
städtebaulichen Entwicklung und Ordnung des Plangebie-
tes ist die Änderung des Flächennutzungsplans erforderlich.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Vorentwurf der 7. Änderung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für den 
Bereich „Bei den Zeitelbäumen“ vom April 2021 wurde 
im Rahmen einer frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB im Zeitraum vom 10.05.2021 bis 
zum 09.06.2021 öffentlich ausgelegt.

Öffentliche Auslegung
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 27.07.2021 in öffentlicher 
Sitzung den Entwurf der 7. Änderung der Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes 2025 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Heckengäu für den Bereich „Bei den 
Zeitelbäumen“ auf der Gemarkung Wurmberg gebilligt 
und beschlossen diesen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) öffentlich auszulegen. Dieser Beschluss des Ge-
meindeverwaltungsverbands wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Der räumliche Geltungsbereich der 7. Änderung der Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes ergibt sich aus 
der beiliegenden abgedruckten Planskizze in der Fassung 
vom Juli 2021.

Der Entwurf der „7. Änderung der Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu“ vom Juli 
2021 mit Begründung einschließlich des Umweltberichts 
vom 12.07.2021, der artenschutzrechtlichen Prüfung nach 
§ 44 BNatSchG sowie die nach Einschätzung des Gemein-
deverwaltungsverbandes weiteren wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 3 Planungssicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) in der Zeit vom

Montag, den 6. September 2021 bis  
Dienstag, den 5. Oktober 2021

jeweils einschließlich im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de öffent-
lich aus und können dort heruntergeladen werden.

Die oben genannten Unterlagen liegen gemäß § 3 Abs. 
2 PlanSiG zusätzlich während des oben genannten Zeit-
raums in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Möns-
heim, Rathaus, Trauzimmer im ersten Obergeschoss, 
Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim, während den üblichen 
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr öffentlich aus. 

Wegen der Corona-Pandemie ist das Rathaus momentan 
für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. Der 
Zutritt zum Rathaus ist während des Auslegungszeitraum 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung telefonisch (Tel. 
07044/9253-13 oder 07044/9253-0) möglich oder per E-
Mail (klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moens-
heim.de ) möglich. Auf die Einhaltung von Hygienevor-
schriften in den Räumen der Gemeinde wird geachtet. 

Soweit jemand das Rathaus wegen gesundheitlicher Be-
denken nicht betreten kann oder betreten möchte und 
ihm die Einsicht im Internet nicht ausreicht, senden wir 
ihm die Unterlagen im Rahmen der Möglichkeiten gerne 
auch digital, in begründeten und glaubhaft gemachten 
Einzelfällen auch postalisch oder per Boten zu. 
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Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich, mündlich zur Niederschrift oder elektronisch 
unter der E-Mail-Adresse klaus.arnold@moensheim.de 
oder rathaus@moensheim.de bei der Gemeinde abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.
Diese Bekanntmachung wird gleichzeitig in das Internet 
auf der Homepage der Gemeinde Mönsheim unter
www.moensheim.de eingestellt.

Folgende wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen werden ausgelegt:
Von dem Gemeindeverwaltungsverband eingeholte Stel-
lungnahmen
•	 Umweltbericht nach § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB zum Ent-

wurf des Büros „Faktor GRÜN“, Stuttgart,12.07.2021
•	 Artenschutzrechtliche Prüfung nach § 44 BNatSchG im 

Zuge des parallel aufzustellenden Bebauungsplans, 
Planungsbüro Beck und Partner, Karlsruhe, 23.11.2020

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange eingegangenen umweltbezogenen Informationen

•	 Landratsamt Enzkreis, vom 09.06.2021
•	 Region Nordschwarzwald Regionalverband,  

vom 26.05.2021
•	 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, 

Rohstoffe und Bergbau, vom 21.05.2021

Verfügbare umweltbezogene Informationen
Folgende Arten umweltbezogener Informationen  
sind verfügbar:

1. Zum Schutzgut Mensch
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutz-

güter und Formulierung von Vermeidungs- und Mini-
mierungsmaßnahmen

•	 hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen
•	 zum Immissionsschutz

2. Zum Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand der Schutz-

güter und Formulierung von Vermeidungs- und Mini-
mierungsmaßnahmen sowie Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen

•	 hinsichtlich Bau- und betriebsbedingten Wirkungen,
•	 Informationen zu Planauswirkungen auf relevante Ar-

ten (Fledermausarten, Vogelarten, Reptilien, Insekten/ 
Weichtiere),

•	 hinsichtlich Artenschutz-Vermeidungsmaßnahmen.

3. Zum Schutzgut Boden
•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs-, Minimierungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen

•	 hinsichtlich der geologischen Verhältnisse, insbeson-
dere des Schichtaufbaus, der Grundwasserverhältnis-
se, der Konsistenz, baupraktische Hinweise,

•	 zur Erdbebenzone 0, Gründungsvorschlägen,
•	 Informationen zur landwirtschaftlichen Bedeutung
•	 Informationen zur Geotechnik

Fortsetzung Seite 12
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4. Zum Schutzgut Fläche
•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnah-
men

5. Zum Schutzgut Wasser
•	 Bewertung der Eingriffe in den Bestand und Formu-

lierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnah-
men

•	 zu Grundwasserverhältnissen

6. Zum Schutzgut Luft / Klima 
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und For-

mulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

7. Zum Schutzgut Landschaftsbild
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und For-

mulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

8. Zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
•	 Bewertungen der Eingriffe in den Bestand und For-

mulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaß-
nahmen

Mönsheim, den 23.08.2021

gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

9. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des GVV 
Heckengäu für den Bereich „Solarpark Zwergberg“, 
Gemarkung Wiernsheim

- Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit – 

1. Aufstellungsbeschluss
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 27.07.2021 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, das Verfahren zur 9. Änderung des 
Flächennutzungsplans 2025 des GVV Heckengäu für 
den Bereich „Solarpark Zwergberg“ auf der Gemarkung 
Wiernsheim gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ein-
zuleiten. Die Flächennutzungsplanänderung erfolgt im Pa-
rallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB (Baugesetzbuch) 
zur Aufstellung des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften „Solarpark Wiernsheim Zwergberg“.
Der zeichnerische Teil vom 26.04.2021 mit dem dargestell-
ten Geltungsbereich „Solarpark Zwergberg“ ist als Anla-
ge zu dieser öffentlichen Bekanntmachung abgedruckt.

Ziele und Zwecke der Planung
Durch den beschlossenen Ausstieg Deutschlands aus der 
Energiegewinnung durch Kohleverbrennung bis zum Jahr 
2038 und den Ausstieg aus der Atomstromproduktion im 
Jahr 2021 findet die Wende zur Stromgewinnung durch 
regenerative Energien statt. Um die zukünftige Strom-
versorgung flächendeckend zu gewährleisten, muss die 
Infrastruktur dezentral aufgebaut werden. Neben Was-
ser- und Windkraft bildet die Solarenergie ein Schlüssel-
element unter den regenerativen Energien.
Freiflächenanlagen können, neben kleineren Anlagen 
auf privaten und öffentlichen Dachflächen, einen nen-
nenswerten Beitrag zur Energiewende leisten und durch 
eine sachgerechte Integration in die Landschaft negative 
ökologische Auswirkungen minimieren.

Gemäß der Freiflächenöffnungsverordnung des Landes 
Baden-Württemberg aus dem Jahr 2017 können benach-
teiligte Gebiete, die sich aufgrund der Hangneigung oder 
mangelnder Bodenqualität nur bedingt zum Ackerbau 
eignen, zur Nutzung solarer Strahlungsenergie freigege-
ben werden. Die Gemarkung Wiernsheim liegt vollstän-
dig in diesem benachteiligten Gebiet, wodurch die Vor-
aussetzung gegeben ist.

Auf Grund ihrer Größe sind photovoltaische Freiflächen-
anlagen nur im Außenbereich sinnvoll unterzubringen. 
Gemäß § 35 Baugesetzbuch handelt es sich nicht um privi-
legierte Anlagen, weshalb sie der Bauleitplanung in Form 
von Bebauungsplänen bedürfen und durch ein Sonderge-
biet festgesetzt werden müssen.

Die zu überplanenden Flurstücke sind als landwirtschaft-
liche Flächen im gültigen Flächennutzungsplan des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu dargestellt.

Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim hat in seiner 
Sitzung am 17.02.2021 die Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans „Solarpark Wiernsheim Zwerg-
berg“ nach § 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 12 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch beschlossen.

Der Bebauungsplan „Solarpark Wiernsheim Zwergberg“ 
ist gemäß § 8 Abs. 2 BauGB damit nicht aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt. Somit besteht die Notwendig-
keit den Flächennutzungsplan gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans 
zu ändern.

Gegenstand der 9. Änderung des Flächennutzungsplanes 
2025
Der rechtswirksame Flächennutzungsplan 2025 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu vom 
24.07.2012 wurde am 31.10.2012 genehmigt und weist 
das Plangebiet als Fläche für die Landwirtschaft aus.
Durch die 9. Änderung des Flächennutzungsplans und 
dem parallel dazu aufzustellenden vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Solarpark Wiernsheim Zwergberg“ sol-
len die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage zur Ge-
winnung und Nutzung und gegebenenfalls Speicherung 
solarer Strahlungsenergie geschaffen werden.
Der Vorhabenträger für den geplanten „Solarpark 
Wiernsheim Zwergberg“ ist die EnBW Solar GmbH. Diese 
möchte im Zuge der Energiewende eine Photovoltaikfrei-
flächenanlage, aufgeteilt auf zwei Teilflächen, in den Ge-
wannen „Mönsheimer Weg“ und „Zwergberg“ errichten.
Die Teilbereiche West und Ost werden durch den im Zen-
trum in Nord-Süd-Richtung verlaufenden Wirtschafts-
weg voneinander getrennt. Der Standort entspricht 
durch Einstufung der Gemarkung als landwirtschaftlich 
benachteiligtes Gebiet sowohl den Anforderungen des 
Erneuerbare-Energien-Gesetzes, als auch der Freiflächen-
öffnungsverordnung des Landes B-W hinsichtlich der För-
derfähigkeit des produzierten Stroms.
Entsprechend erfolgt die Darstellung dieser Fläche in der 
vorliegenden 9. Änderung der Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans 2025 als „Sonderbaufläche Photovol-
taik“.

Plangebiet
Das Plangebiet befindet sich auf Gemarkung Wiernsheim 
(südlich vom Ortsteil Serres und westlich vom Ortsteil 
Iptingen). Der räumliche Geltungsbereich umfasst die 
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Grundstücke Flst. 15600, 15601, 15602, 15603 und 18045 
in den Gewannen „Mönsheimer Weg“ und „Zwergberg“.
Die westliche Teilfläche hat einen Flächeninhalt von rund 
3,3 Hektar und die östliche Teilfläche hat einen Flächen-
inhalt von rund 2,8 Hektar. Die Summe aus beiden Teilflä-
chen ergibt somit eine Gesamtfläche mit einem Flächen-
inhalt von rund 6,1 Hektar.

2. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen und 
die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffent-
lich zu unterrichten.

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 27.07.2021 in öffentlicher 
Sitzung aufgrund des § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen, für 
die 9. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des GVV 
Heckengäu für den Bereich „Solarpark Zwergberg“ auf 
Gemarkung Wiernsheim eine frühzeitige Unterrichtung 
der Öffentlichkeit auf der Grundlage des gebilligten 
Vorentwurfs der 9. Flächennutzungsplanänderung vom 
26.04.2021 durchzuführen.
Der Vorentwurf der 9. Änderung des Flächennutzungs-
plans 2025 vom 26.04.2021 und die Begründung können 
in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rat-
haus, Besprechungszimmer bzw. Trauzimmer im ersten 
Obergeschoss, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim in der 
Zeit vom

Montag, den 6. September 2021 bis  
Dienstag, den 5. Oktober 2021

jeweils einschließlich während der Dienststunden (mon-
tags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mon-
tags, dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr) einge-
sehen werden.
Die Öffentlichkeit hat hier die Gelegenheit, Auskunft 
über Inhalt, Zweck und Auswirkungen der vorgesehenen 
Planung zu erhalten. Gleichzeitig besteht Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung. In dieser Zeit können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen bei 
der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, 
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, abgegeben werden.
Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB werden die Unterlagen des 
Vorentwurfs der 9. Änderung des Flächennutzungsplans 
2025 und die Begründung in das Internet eingestellt. Die 
Unterlagen des Vorentwurfs können auf der Homepage 
der Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de ab 
Montag, den 6. September 2021 eingesehen bzw. herun-
tergeladen werden.

Auf Grund der aktuellen Covid-19-Situation wird darauf 
hingewiesen:
1. Die Vorentwurfsunterlagen können von interessier-

ten Personen per E-Mail oder telefonisch bei der Ge-
schäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes He-
ckengäu im Rathaus Mönsheim angefordert werden 
(klaus.arnold@moensheim.de oder rathaus@moens-
heim.de bzw. Tel.: 07044/9253-13 oder 07044/9253-0). 
Die Anfragenden erhalten dann die Entwurfsunterla-
gen als PDF per E-Mail oder ausnahmeweise auch in 
Papierform auf dem Postweg.

2. Wer die Vorentwurfsunterlagen bei der Geschäftsstel-
le des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu 
im Rathaus Mönsheim persönlich einsehen möchte, 
wird darum gebeten, zuvor telefonisch oder per E-
Mail einen Termin für die Einsichtnahme im Rathaus 
zu vereinbaren. Während der Einsichtnahme im Rat-
haus ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

Hinweis:
Diese Öffentlichkeitsbeteiligung stellt noch nicht die öf-
fentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB dar. Diese 
wird zu gegebener Zeit gesondert bekannt gegeben.

Mönsheim, den 24.08.2021

gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender
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Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Samstags-Schadstoffsammlung in Heimsheim 
am 28. August
Am Samstag, 28. August, findet in Heimsheim auf dem 
Parkplatz beim Friedhof von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoff-
sammlung statt; darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft 
hin. Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten 
Haushalten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Far-
ben, Lacke oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen 
werden Altöle – sie können beim Händler zurückgegeben 
werden – und alte Medikamente; sie sind über die Rest-
mülltonne zu entsorgen.

Da zuletzt bei den Schadstoffsammlungen ein sehr gro-
ßer Kundenandrang herrschte, bittet das Amt für Abfall-
wirtschaft darum, Corona-bedingt nur dann die Dienste 
des Schadstoff-Mobils in Anspruch zu nehmen, wenn es 
unbedingt erforderlich ist. Zum Schutz der Anlieferer und 
des Annahmepersonals ist die Einhaltung besonderer Si-
cherheitsmaßnahmen erforderlich: Neben dem Mindest-
abstand von 1,5 Metern zu anderen darf immer nur ein 
Anlieferer den unmittelbaren Annahmebereich betreten. 
Nach Abgabe der Schadstoffe muss der Sammelplatz un-
verzüglich verlassen werden. Wer sich krank fühlt, Hus-
ten, Schnupfen oder Fieber hat, sollte der Schadstoff-
sammlung unbedingt fernbleiben. 

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de

Foto: Schwester-Karoline-Haus 

Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit uns un-
ter der Telefonnummer 
07044/91585-40.
Wir beraten Sie gerne in 
einem persönlichen Ge-
spräch.
Ausbildung 
Wir bieten die Ausbildung 
zur/zum Pflegefachfrau/
Pflegefachmann an. 

Aktuelles
Alle Informationen des Trägers finden sie auf der Seite 
der Evangelischen Altenheimat
https://www.altenheimat.de/aktuelles/

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA- 
auch in der Ferienzeit! 
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn 
Sie schulischer Druck und die persönliche oder die famili-
äre Situation an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:

•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und
•	 Umgangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden

Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalter-
fahrungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.

Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.

In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 / 308 70 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforz-
heim@Enzkreis.de erreichen.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Sprechstunde Mönsheim
Am Donnerstag, 02.09.2021 findet in Mönsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. Themen können sein:

•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zu-
recht?

•	 Informationen über verschiedene Unterstützungs-
möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhin-
derungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und 
rechtlichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Pati-
entenverfügung, Elternunterhalt oder Themen der 
Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.

Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an.
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN

112
feuerwehr - notarzt - rettungsdienst

ENTSCHEIDENENTSCHEIDEN
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Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name, Vorname: ..........................................................

Anschrift: ......................................................................

.......................................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt

Einverständnis:

Ihr Inserat kann nur mit der Einwilligung zur Verarbeitung der angegebenen
Daten gemäß der Datenschutzinformation der Gemeinde Friolzheim
(https://www.friolzheim.de/de/verwaltung/datenschutz/) bearbeitet werden.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Suche: Verschenke:

Ja Nein

Ja Nein

Müllabfuhrtermine
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3 5 .  K W

26 Do                         14:00-17:30   9:00-12:30     
27 Fr                                                                     
28 Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
29 So                                                                    
30 Mo                                                                   
31 Di                                                14:00-17:30   

Se
p

t
e

m
b

e
r

3 6 .  K W

3 7 .  K W

3 8 .  K W

3 9 .  K W

1   Mi                  o                                                 
2   Do                  l      9:00-12:30     14:00-17:30   
3   Fr       8                                                            
4   Sa                         8:30-11:30     13:00-16:00   
5   So                                                                    
6   Mo                                                                   
7   Di                                                                     
8   Mi                         14:00-17:30   9:00-12:30     
9   Do                                                                    
10 Fr                          14:00-17:30   9:00-12:30     
11 Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
12 So                                                                    
13 Mo                                                                   E-Geräte*
14 Di                                                                     
15 Mi                         9:00-12:30     14:00-17:30   
16 Do                                                                    
17 Fr       8                 9:00-12:30     14:00-17:30   
18 Sa                         8:30-11:30     13:00-16:00   
19 So                                                                    
20 Mo                                                                   
21 Di                          14:00-17:30                        
22 Mi                                                                    
23 Do                         14:00-17:30   9:00-12:30     
24 Fr                                                                     
25 Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
26 So                                                                    
27 Mo                                                                   
28 Di                                                14:00-17:30   
29 Mi                  o                                                 
30 Do                  l      9:00-12:30     14:00-17:30   

Re
stm

ül
l /

Bio
ab

fa
ll

Grü
ne

 To
nn

e

o
Fla

ch
  l

Ru
nd

Re
cy

cl
in

gh
of

Fr
io

lzh
ei

m
Re

cy
cl

in
gh

of

W
ur

mbe
rg

So
ns

tig
es

Jubilare

Glückwünsche

Lorenz Salzer, Gartenstr. 6, 75 Jahre am 28.08.2021
Vincenza Lo Presti, Wiesenweg 1, 70 Jahre am 29.08.2021
Roswitha Aroni, Adlerstr. 19, 70 Jahre am 29.08.2021
Karl Zaiser, Kirchstr. 4, 70 Jahre am 01.09.2021

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen Ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

Eckbank Nussbaum mit Tisch und 3 Stühlen
Schreibtisch
Kontakt: 07044 41295


